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Newsletter: 1 2025 

Liebe Freunde von AGAPE, 

ging es euch auch schon so, dass ihr etwas ge-

hört habt und dann dachtet: Das hat der jetzt 

doch nicht wirklich so gesagt? Da muss ich mich 

verhört haben! 

Nein, ich meine jetzt nicht Donald Trump, bei 

dem man sich das fast täglich fragt, sondern Je-

sus Christus. Über so einen Satz von Jesus bin 

ich Anfang März gestolpert. Er steht in Lukas 12, 

51 und lautet Meint ihr, dass ich gekommen 

bin, um Frieden auf die Erde zu bringen? Nein, 

sage ich euch, sondern Streit. 

Das sagt der Christus, der vom Propheten Je-

saja als Wunder-Rat, Gott-Held, Ewig-Vater, 

Friede-Fürst angekündigt wird?! Echt jetzt? Wie 

passt das zusammen? Ich glaube, beides 

stimmt. Jesus ist der Friede-Fürst. Und ja, er 

bringt auch Streit. 

Immer dann, wenn sich Menschen für ihn ent-

scheiden, erfahren sie: Jesus ist für mich da. Er 

bringt mir Frieden, den ich allein nicht machen 

oder finden kann. 

Gleichzeitig erleben Christen oft fragende Ge-

sichter: Was, das glaubst du? In Indien ist es 

noch heute so, dass Christen, die sich taufen 

lassen, fast immer von ihren hinduistischen Fa-

milien ausgegrenzt werden. Und derjenige der 

Tauft, hat mit hohen Gefängnisstrafen zu rech-

nen. Das ist nur einer der Gründe, warum wir 

für unsere Freunde in Indien beten sollten. 

An welchem Wort von Jesus bist du in letzter 

Zeit hängen geblieben? Wofür oder für wen 

hast du angefangen zu beten? Ich möchte euch 

an dieser Stelle das AGAPE Medical Camp mit 

Dr. Thorsten Fiering über Ostern und Babus Be-

such im November ans Herz legen. 

Oliver Rinker / 1. Vorsitzender  

  

 

Vachan Bhandari schreibt:  

Liebe Freunde, 

 

wenn wir in die 40-tägige Fastenzeit eintreten, begin-

nen wir uns auf das Fasten sowie auf das Leiden Jesu 

bei seiner Kreuzigung zu konzentrieren! Diese Zeit ist 

für viele Konfessionen eine feierliche Zeit. Da dies mit 

dem Tod und der Auferstehung Jesu endet, herrscht 

nach dieser Zeit des körperlichen Schmerzes und Lei-

dens ein Gefühl des Sieges und der Freude.  

 

Nicht alle halten die Fastenzeit, dennoch ermutigt sie 

uns, uns selbst zu disziplinieren, damit wir JESUS nicht 

nur in der Fastenzeit, sondern das ganze Jahr über nä-

herkommen können! Lasst uns jeden Tag näher an die 

Seite unseres lieben HERRN und RETTERS heranrü-

cken! Mögen wir gemäß Philipper 2:5-8 wie er werden. 

Ich wünsche Euch allen einen gesegneten Karfreitag 

und einen siegreichen Tag der Auferstehung! 

 

Vielen Dank für Eure Gebete für meine Genesung, 

nachdem ich Ende November 2024 gestürzt bin und 

mir den rechten Knöchel gebrochen habe. Ich wurde 

operiert und darf durch Gottes Gnade nun meinen 

rechten Fuß mit 30 % Belastung benutzen. Ich fühle 

mich sehr glücklich, mit Hilfe von Krücken langsam ge-

hen zu können. 

 

Vachan 

Vikrant (Babu) Bhandari schreibt:  

Liebe Freunde, 

 

seid gegrüßt im Namen unseres Herrn Jesus Christus! 

Während wir uns einen Moment Zeit nehmen, um über 

die letzten Monate nachzudenken, überströmen un-

sere Herzen die Dankbarkeit für Eure unerschütterli-

che Unterstützung und die kraftvolle Hand Gottes, die 

unsere Mission hier in Indien weiterhin leitet und 
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segnet. Eure Treue war ein Leuchtfeuer der Hoffnung 

und ermöglichte es uns, Leben zu berühren und seine 

Liebe auf inspirierende und verwandelnde Weise zu 

verbreiten.  

Der HERR hat Großes an uns getan; des sind wir fröhlich. 

– Psalm 126,3. 

Öffentlichkeitsarbeit der Landwirte 

Diesen Winter hatten wir die unglaubliche Gelegenheit, 

mit den fleißigen Bauern von Majhla und den umlie-

genden Dörfern Kontakt aufzunehmen. Viele dieser 

Menschen leiden unter harten Bedingungen, und wir 

hatten das Glück, warme Decken an Bedürftige zu ver-

teilen. Unser Weihnachtsprogramm war eine herzliche 

Feier, bei der wir zusammenkamen, um die Botschaft 

der Hoffnung und Freude zu teilen, die diese Jahreszeit 

mit sich bringt. Das Lächeln auf den Gesichtern der 

Dorfbewohner, als sie an Liedern, Theaterstücken und 

fröhlicher Gemeinschaft teilnahmen, erinnerte uns alle 

an den wahren Geist von Weihnachten. Gemeinsam 

feierten wir nicht nur die Geburt Christi, sondern auch 

das Versprechen seiner Liebe, die alle Umstände über-

steigt. 

 

Gesegneter Besuch von Oliver Rinker  

Der kürzliche Besuch von Oliver Rinker, dem 1. Vorsit-

zenden von AGAPE Deutschland, hat uns zutiefst ge-

segnet. Seine Anwesenheit war eine enorme Ermuti-

gung und erinnerte uns daran, dass wir Teil einer grö-

ßeren Familie sind, die sich dem Dienst für den Herrn 

verschrieben hat. Olivers Einsichten und seine Kame-

radschaft entfachten in unserem Team neue Leiden-

schaft und stärkten unser Engagement für die Mission. 

Wir sind dankbar für so unterstützende Freunde wie 

Euch, die unsere Vision und Reise teilen. 

Brücken bauen mit der Sikh-Gemein-

schaft  

In unserem Bestreben, das Evangelium zu verbreiten, 

haben wir uns das schöne Prinzip der Evangelisation 

durch Freundschaft zu eigen gemacht. Durch den Auf-

bau echter Beziehungen zur Sikh-Gemeinschaft hoffen 

wir, die Liebe Christi auf greifbare Weise zu demonst-

rieren. Bitte betet mit uns, dass die Herzen für die 

frohe Botschaft geöffnet werden und dass viele Jesus 

als ihren persönlichen Retter kennenlernen. Wir glau-

ben, dass Gott diese Freundschaften als wirksames 

Werkzeug nutzt. 

 

Gesundheitliche Herausforderungen  

Diese Saison brachte unerwartete Herausforderungen 

mit sich, da unser geliebter Vachan (Babus Vater) nach 

einem Sturz in der Kirche einen schweren Knöchel-

bruch erlitt. Es war für uns alle ein schockierender Mo-

ment, Zeuge zu werden, wie jemand, der sich so sehr 

dem Werk des Herrn widmete, unter Schmerzen litt. 

Nach der Operation und monatelanger Genesung kön-

nen wir mit Erleichterung berichten, dass er zu heilen 

beginnt und sein Bein wieder etwas belasten darf. Eure 

Gebete in dieser Zeit waren eine Quelle der Kraft für 

ihn und unser gesamtes Team.  
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In einer ähnlichen Wendung der Ereignisse wurde un-

ser lieber Kollege Shailender Singh von einem betrun-

kenen Motorradfahrer angefahren, was zu einem Bein-

bruch führte. Sein Weg der Genesung war ebenfalls 

herausfordernd, aber er hat bemerkenswerte Wider-

standsfähigkeit bewiesen. Mit jedem Tag erlangt er 

mithilfe eines Stocks langsam seine Beweglichkeit zu-

rück. Wir bitten Euch, Eure Gebete für Vachan und 

Shailender fortzusetzen, damit sie sich vollständig er-

holen und zu ihren wichtigen Aufgaben im Dienst zu-

rückkehren können.  

 

Update aus Bareth  

Unser Einfluss in Bareth floriert weiterhin. Wir engagie-

ren uns aktiv in einer örtlichen Gemeinschaftsschule, 

wo wir kürzlich einen dringend benötigten Computer 

bereitgestellt haben. Diese kleine Geste hat den Schü-

lern Türen für verbesserte Lernmöglichkeiten geöff-

net. Es ist eine Freude zu sehen, wie diese scheinbar 

unbedeutenden Beiträge zu erheblichen Veränderun-

gen im Leben vieler Menschen führen können. 

Wachstum der Hausstipendien 

Wir freuen uns sehr, einen deutlichen Anstieg der Zahl 

der Hausstipendien in verschiedenen Regionen ver-

melden zu können. Gott wirkt kraftvoll unter uns und 

seine Zeichen und Wunder ziehen immer mehr Men-

schen in die Gemeinschaft und in den Glauben. Jede 

neue Gemeinschaft steht für die Veränderung von Le-

ben und das Entflammen von Herzen für Christus. Eure 

Gebete und Eure Unterstützung haben bei diesem 

Wachstum eine wesentliche Rolle gespielt, und wir lo-

ben Gott für seine Treue! 

Weihnachtsfeiern in unseren Schulen   

Die Weihnachtsfeierlichkeiten in Prem Pathshala und 

der Agape Mission School waren einfach spektakulär. 

Mit einer überwältigenden Beteiligung verbreitete sich 

die Freude über die Saison in der gesamten Gemein-

schaft, als wir die Botschaft Christi durch mitreißende 

Theaterstücke, erhebende Lieder und herzliche Ge-

spräche weitergaben. Die Wärme und Aufregung der 

Kinder erinnerten uns daran, wie wichtig es ist, ihr spi-

rituelles Wachstum zu fördern und ihren Herzen Hoff-

nung einzuflößen. 

 

Erweiterung der Agape Mission School 

Mit dem Wachstum unseres Dienstes wachsen auch 

unsere Einrichtungen. Wir erweitern die Agape Mission 

School um eine neue Bibliothek, eine Personallounge 

und einen Empfangsbereich. Wir brauchen jedoch 

Eure Gebete und Unterstützung, um diese wichtigen 

Räume einzurichten und die Mädchentoilette bei AMS 

zu renovieren. Eure Großzügigkeit kann uns helfen, ein 

förderndes Umfeld für unsere Kinder und Mitarbeiter 

zu schaffen. 

 

Neue Nähzentren und Nachhilfe 

Mit großer Dankbarkeit geben wir die Einrichtung 

neuer Nähzentren in vier Dörfern bekannt, die 20 be-

dürftigen Frauen die Möglichkeit geben, wertvolle Fä-

higkeiten zu erwerben und ihre Familien zu 
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unterstützen. Darüber hinaus freuen wir uns über die 

Eröffnung eines neuen Nachhilfezentrums im Dorf 

Patyon in der Nähe von Bareth, das den Kindern vor 

Ort pädagogische Unterstützung bieten wird. Diese Ini-

tiativen sind von entscheidender Bedeutung für die 

Förderung der Selbstständigkeit und Hoffnung in die-

sen Gemeinschaften. 

Jüngerschafts-Programm  

Wir freuen uns, ein Jüngerschaftsschulungs-Programm 

für 12 Landwirte gestartet zu haben. Ziel dieser Initia-

tive ist es, sie zu befähigen, Führungspersönlichkeiten 

in ihren Gemeinden zu werden, indem jeder zwölf wei-

tere ausbildet und so unsere Reichweite auf 144 ver-

vielfacht. Bitte betet, dass diese Personen leidenschaft-

liche Botschafter für Christus werden. 

 

 

 

 

 

 

 

Selbstverteidigungs-Training  

In Rishikesh haben wir kürzlich eine zweitägige Schu-

lung durchgeführt, bei der es um die Bedeutung der 

körperlichen und geistigen Selbstverteidigung ging. 

Unsere jungen Menschen haben wertvolle Lektionen 

über den Schutz ihres Körpers und, was noch wichtiger 

ist, ihres Herzens, aus dem alles Leben fließt, gelernt. 

Diese Ausbildung befähigt sie, den Herausforderungen 

des Lebens mit Zuversicht und Glauben zu begegnen 

und das Evangelium anzunehmen. 

 

Während wir weiterhin Zeuge der Hand Gottes am 

Werk sind, sprechen wir unsere aufrichtige Dankbar-

keit für Eure Liebe, Gebete und Treue aus. Eure Unter-

stützung ist ein wichtiger Teil unserer Mission und ge-

meinsam bewirken wir einen Unterschied im Leben 

vieler. 

Vielen Dank, dass Ihr unsere Partner auf dieser Reise 

seid. Möge Gott Euch reichlich segnen für die Großzü-

gigkeit und Freundlichkeit, für die Liebe und Gebete!  

 

Mit Liebe und Segen, 

 

Vikrant Bhandari  

Direktor, AGAPE 
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